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Das Moratorium bewilligt
änſfimmung Belgiens Der Völkerbund rollt die Reparationsfrage auf Frankreich zum erſten Male einverſtanden

Die Dardanellen unker der Kontrolle des Böllerbundes

Reparakionsdebalke in Genf
Vorſchläge der franzöſiſchen Delegation
Genf 19 September Am Ende der heutigen Abendſitzung

des Abrüſtungsausſchuſſes wurde plötzlich unter größter Aufmerk
ſamkeit aller Teilnehmer die Reparationsfrage zur Debatte ge
ſtellt Lord Robert Cecil verlas einen ausführlichen
Antrag der als Vorausſetzung für die Abrüſtung die Löſung
der Reparationsfrage und der interalliierten Schulden wie
überhauptder wirtſchaftlichen Kriſe die Deutſch
land und die ganze Welt bedroht bezeichnet Unter
größter Spannung aller Delegierten erklärte de Jouvenel
daß Frankreich mit einer Ausſprache über dieſen
Punkt einverſtanden ſei und daß die franzöſiſche Dele
gation bereits beſtimmte Vorſchläge zu Lord Cecils Anregungen

aus gearbeitet habe Damit den anderen Delegationen Zeit zur
Stellungnahme bleibe beantrage er daß er bei der nächſten
Sitzung die Debatte eröffne Weniger als irgendein
anderes Volk habe das franzöſiſche Anlaß in dieſem Falle eine
negative Antwort zu geben Schon bei meinem erſten Auftreten
hier in Genf ſagte de Jouvenel wies ich darauf hin daß wir nur
zu einem Ergebnis in der Abrüſtungsfrage kommen können wenn
die Länder die im Kriege einig waren auch im Frieden einig
bleiben Der militäriſche Frieden könne nur die Folge der mora
liſchen Abrüſtung ſein wie ſchon früher NRoblemaire ſagte die
Folge des intellektuellen Friedens Wenn wir zu einer Konſoli
dierung des Friedens gelangen wollen müſſen die Folgen des
letzten Krieges liquidiert ſein

Fiſher England dankte de Jouvenel und ſtellte eingehende
Prüfung ſeiner Vorſchläge in Ausſicht Nachdem Peullet
Belgien auf das beſondere Jntereſſe das ſein Land an der

Löſung der Reparationsfrage habe hingewieſen hatte ging unter
lebhaften Kommentaren der Delegierten der Preſſevertreter und
des Publikums der Ausſchuß auseinander

Seit geſtern abend liefen hier ſchon Gerüchte um daß die
heutige Sitzung eine bedeutſame Erklärung bringen
würde Der Antrag Lord Cecils iſt nach allem was man hHört
nach vorherigen eingehenden Beſprechungen mit de Jouvenel
Frankreich formuliert worden wie auch die franzöſiſche Dele

gation erſt nach langen Beratungen und Fühlungnahme mit der
Pariſer Regierung an die Ausarbeitung ihrer Vorſchläge heran
trat

Kein Vormarſch auf Konſtantinopel

Paris 19 September Eig Drahtmeldung Der Pariſer
Vertreter der Regierung von Angora Ferid Bey gab dem New
York Herald gegenüber ende Erklärungen ab Die kema
liſtiſchen Truppen werden Tſchanak beſetzen und eine neutrale

e auf dem aſiatiſchen Ufer der rer nicht anerkennen
agegen werden ſie die Befetzung Konſtantinopels

und Gallipolis durch die Alliierten hinnehmenAuf aſiatiſcher Seite können fremde Truppen nicht geduldet
werden Nach Konſtantionpel zu marſchieren beabſichtigen wir
nicht und auch nicht die Dardanellen zu überſchreiten Die Frei
heit der Meerengen müſſe vollſtändig gewährleiſtet werden

Nach neueren Meldungen erſcheint es aber wieder ſo als ob
Kemal Paſcha eine Beſeßung Konſtantinopels noch nicht auf
gegeben habe Jedenfalls liegt noch keine offizielle Erklärung
über den Verzicht auf Konſtantinopel vor Der Korreſpondent des
Daily Telegraph verbreitet ſogar die aufſehenerregende Mel

dung daß Muſtapha Kemal Paſcha den Verbündeten ein Ulti
matum geſtellt habe Konſtantinopel binnen ſechs Tagen zu
räumen Der Korreſpondent bezeichnet die Lage als äußerſt
kritiſch Er ſagt daß die kemaliſtiſche Armee gänzlich nach Norden
geſchwenkt ſei und W die Dardanellen und den Bosporus
marſchiere Kemal Paſcha könne 70 000 Mann ins Gefecht werfen

Bewegung gegen den Krieg in England
London 20 September Eig Drahtmeldung Jn hieſigenpolitiſchen Kreiſen hält man es für ſicher daß das an ein

berufen werden wird falls es zu einem militäriſchen Konflikt mit
den Türken kommen ſollte Jn den Kreiſen der Arbeiterpartei
macht ſich eine ſtarke Oppoſition gegen eine militäriſche Aktion
bemerkbar Der Vollziehungsausſchuß hat beſchloſſen eine
Kampagne gegen den Krieg zu eröffnen Von morgen an ſollen
in allen größeren Städten Proteſtverſammlungen ſtattfinden Es
wird außerdem bekanntgegeben daß der Aktionsausſchuß der im
Jahre 1920 beiſpielsweiſe verhindert hat daß die engliſche Re
gierung ſich dem polniſchen Krieg gegen Sowjetrußland anſchloß
wieder in Tätigkeit treten werde wenn die Lage ernſt werden
wllte

die galliierken Truppen im Hrienk
Paris 20 September Eig Drahtmeldung Gegenwärtiſtehen an den Dardanellen 16 000 Mann darunter 1006 a ngeſiſche

und 2000 italieniſche Soldaten England hat ferner aus Aegypten
von dem Beſatzungskorps vier Kavallerieregimenter und ſieben
Jnfanteriebataillone ſowie eine große Menge Artillerie und Flug

gen W nach den Dardanellen beordert Die militäriſchenSe We tändigen erklärten daß die Türkei mit der ihr zur Ver

fügung ſtehenden Truppenmacht die Meerengen nicht behaupten
könne Die türkiſche Flotte ſei zerſtört und eine Beſchießung der
Flotte vom Lande aus könne durch Flugzeuge vereitelt werden

Paris 20 September Eig Drahtmeldung Reuter meldei
aus Athen daß die griechiſche Preſſe die Entſendung der Ver
ſtärkungen nach Thrazien verlange und betone daß Griechenland
entſchloſſen ſei dieſe Grenze unter allen Umſtänden zu verteidigen

Ein Angebot Kemal Paſchas

Paris 20 September Eigene Drahtmeldung vas
meldet aus Konſtantinopel nach der Aſſociated Preß daß Muſta
pha Kemal Paſcha die alliierten Behörden gebeten habe ihm zu
erlauben Thrazien zu beſetzen Er weiſt auf die Tatſache hin
daß die Frage der Dardanellen ſpäter erörtert werden möge unter
Beteiligung aller Länder die am Schwarzen Meere angrenzen
Er betonte weiter er ſei der Anſicht daß dies im Jntereſſe
Thraziens liege damit die ottomaniſche Bevölkerung von dem
Druck die die Griechen auf ſie ausübten befreit werden

Die Bewilligung der Akempanuſe
Berlin 29 September Eigene Drahtmeldung Wie

wir hören hat der belgiſche Miniſter des Aeußern geſtern
nachmittag dem deutſchen Geſandten in Brüſſel Dr Lands
berg mitgeteilt daß die belgiſche Regierung mit der Garantie
leiſtung der deutſchen Schatzwechſel durch die Reichsbank
einverſtanden iſt Damit iſt das ſechsmonatige Moratorium
für die ſeit dem 15 Auguſt fälligen und nicht geleiſteten
Reparationsraten von insgeſammt 270 Millionen Goldmark
bewilligt worden Die belgiſche Regierung dürfte ſofort nach
Eingang der erſten Schatzwechſel die Termine des 15 Auguſt
und des 15 September für eine entſprechende offizielle Mit
teilung der Reparationskommiſſion zukommen laſſen Jn
folge des internen Abkommens der Reichsbank mit der Bank
von England die ſtatt Belgien die achtzehnmonatige Pro
longation der Wechſel auf ſich genommen zu haben ſcheint
dürfte die Reichsregierung in den nächſten Monaten nicht
vor die Notwendigkeit geſtellt werden wie bisher forcierte
Deviſeneinkäufe auf dem Markt vorzunehmen Die Belgier
haben ihren alliierten Kollegen von dem Reſultat der deutſch
belgiſchen Verhandlungen Mitteilung gemacht Es iſt anzu
nehmen daß die Reparationskommiſſion Belgien zuſtimmen
wird in einer Sitzung die noch im Laufe dieſer Woche
abgehalten werden ſoll

Paris 20 September Eig Drahtmeldung Der
Temps erfährt aus Brüſſel daß die beiden bereits ver

fallenen Schatzwechſel binnen 48 Stunden in Brüſſel ein
treffen werden und die Erklärungen des Geſchäftsträgers
heute noch durch einen offiziellen Brief beſtätigt würden
Das Blatt bemerkt daß die deutſchen Schatzſcheine als kauf
männiſche Wechſel angeſehen werden dürfen ſo daß wenn
die Reichsbank dieſe Schatzſcheine am Verfallstage nicht ein
löſen werde der kaufmänniſche Kredit Deutſchlands ver
nichtet wäre

15000 Mark Wirtſchaftsbeihilſe

Berlin 20 September Eig Drahtmeldung Die Regie
rung hatte geſtern je einen Vertreter der Spitzenorganiſationen
der Gewerkſchaften zu einer Vorbeſprechung über die Aufbeſſerung
der Bezüge der Beamten der Angeſtellten und Arbeiter der Staats
betriebe eingeladen Die Gewerkſchaftsvertreter legten dar daß
die Staatsbedienſteten vor allem eine einmalige Wirtſchaftsbei
hilfe erwarten die ſie in den Stand ſetzen ſoll die notwendigen
Anſchaffungen noch vor dem Winter zu machen Ueber die Höbe
dieſer einmaligen Beihilfe liegen noch keine genaue Forderungen
vor doch kann man 15 000 Mark als etwa das Mindeſtmaß der
noch weit auseinandergehenden Forderungen betrachten Gegen
über der Darlegung der Gewerkſchaftsvertreter daß dieſe im erſten
Augenblick vielleicht hoch erſcheinende Ziffer ſehr mäßig ſei wenn

man ſie mit den gegenwärtigen Textilpreiſen oder gar mit dem
Goldwert unſerer Valuta vergleiche gaben die Regierungsver
treter zu bedenken daß wenn eine ſolche Beihilfe an etwa 1
bis 2 Millionen Staatsbedienſtete zur Auszahlung kommen dies
kataſtrophal auf die Preisentwickelung einwirken müſſe

Heutiger Stand des Dollars 1375
die politiſchen und wirtſchaftlichen Kälte zu harm

demokratiſche Wirtſchaſtskagung
Am 16 und 17 September hat in Eiſenach die Haupt

verſammlung des Reichsausſchuſſes für Handel Induſtrie und
Gewerbe der Deutſchen Demokratiſchen Partei getagt Für alle
die zahlreich aus allen Teilen des Reiches erſchienenen Teil
nehmer 232 Stimmberechtigte werden dieſe beiden Tage in
dauernder Erinnerung bleiben Kam doch hier ſeitens der Kreiſe
des deutſchen Wirtſchaftslebens die ſich rückhaltlos zur demo
kretiſchen Republik bekennen ein tief nnerliches Bekenntnis der
nationalen kulturellen und wirtſchaftlichen Gemeinſchaft aller
Volkskräfte zum Durchbruch wurde doch hier ein klares Be
kenntnis dafür abgegeben daß Ziel und Streben alles wirt
ſchaftlichen Handelns erſt ſeine Weihe und ſeinen weſentlichen
Jnhalt dadurch erhalte daß es dem ſtaatlichen und kultureklen
Fortſchritt dient Geh Rat Wi land der Vorſitzende des Reichs
ausſchuſſes betonte in ſeiner Eröffnungsanſprache wie ſtark
die ſittliche Verpflichtung des priwat wirtſchaftlichen Unter
nehmers iſt wenn er heute in all den Wirtſchaftsnöten ſein Recht
fordert und darauf dringt daß die Grundkagen ſeiner Exiſtenz
und ſeine Wirkſamkeit Arbeit Kapital und Unternehmerini
tiative erhalten bleiben Der Abg Dr Fiſcher der zum
Schluß der Tagung die Ergebniſſe der Referate zuſammen
ſtellte konnte mit Recht dieſe Gedankengänge als das Ergebnis
und die tiefe wertvolle Gabe dieſer Tagung an jeden einzelnen
Teilnehmer bezeichnen

Die beſondere Bedeutung der Tagung kam auch dadurch
zum Ausdruck daß zahlreiche Führer des deutſchen Wirtſchafts
lebens ſich unter den Teilnehmern befanden So ſah man
u a Gothein Keinath v Siemens Wieland die Mitglieder
des Reichswirtſchaftsrates Bartſchat Dr Grund Breslau Dr
Kotzenberg Frankfurt a Profeſſor Schmalenbach Vögele
Mannheim Dr Zeitlin den Parteivorſitzenden Senator Dr
Peterſen den badiſchen Staatspräſidenten Hummel die Finanz
miniſter Heinrich Heſſen und Dr Schall Württemberg uſw
Der Abg Dr Fiſcher Köln hatte in ſeinem Referat zum
Heſchäftsbericht des Ausſchuſſes vorangeſtellt daß heatte alle
unſere wirtſchafts und finanz politiſchen Maßnahmen in ihrer
Auswirkung doch beherrſchend beſtimmt werden von den
Fragen der Reparationspolitik und des internationalen Schul
denausgleichs Wenn es jetzt gelingt eine Atempauſe zu ge
winnen und auf eine Reihe von Monaten hinaus die deutſche
Wirtſchaft vor dem dauernden Abfließen wertvollſter Kräfte
in das Danaidenfaß der Reparationsverpflichtungen zu Ve
wahren ſo müſſe die deutſche Wirtſchaftspolititk in dieſer kurzen
Spanne Zeit wirkſame Maßnahmen ergreifen um wieder Ord
nung in die Wirtſchaft zu bringen und die Lebenshaltung
des geſamten Volkes unſerer wirtſchaftlichen Lage entſprechend
einzuſtellen Nicht durch unendliches Diskutieren die Zeit ver
geuden ſondern praktiſch und energiſch mit poſitiven wirt
ſchaftspolitiſchen Maßnahmen die Zeit auskaufen das ſei die
Aufgabe der Jnduſtrie Jm einzelnen gab Dr Fiſcher einen
Ueberblick über die mit dem Problem der inneren Goldanleihe
zuſammenhängenden Fragen beſprach die vielerörterte Wieder
einführung des Bankgeheimniſſes und die Aufhebung des Depot
zwanges deutete die Schwierigkeiten der Aktiviſierung unſerer
Handelsbilanz an und forderte insbeſondere im Verfolg ſeiner
bekannten geſetzgeberiſchen Anträge die Schaffung einer ſtabilen
Rechnungseinheit für das deutſche Wirtſchaftsleben als Vorqus
ſetzung ſeiner Geſundung Der zweite für die Hauptver
ſammlung die Grundlage ihrer Ausſprache bildende Vortrag
von Profeſſor Schmalenbach wies darauf hin daß Wahrheit
und Klarheit wieder in die Betriebsrechnungen eänziehen und
daß die Wirtſchaft wenn auch der Geldwert noch unter ſchwan
kenden Beeinfluſſungen leide doch einen ſtabilen Rechnungs
faktor erhalten müßte damit wir für uns ſelbſt und für das
Ausland eine klare Erkenntnis über den Ertrag unſeres völks
wirtſchaftlichen Schaffens erwerben Er wies auf die Folgen
der Geldentwertung im Zuſammenhang mit den Schuldver
hältniſſen hin beſprach die Aushöhlung und Zermürbung der
Poſition der Leihkapitaliſten um auf die weiteren ſtarken
wirtſchaftspolitiſchen und im engeren Sinne produltionspoli
tiſchen Gefahren aufmerkſam zu machen die darin liegen daß
durch eine unklare verſchwommene Preispolitik für alle Unter

W faſt jedes Geſchäft zu einer Kräfte und Subſtanzher
gabe von Teilen des Unternehmungskapitals werde

Eine ſehr lebhafte auch noch die Frühſtunden des zwerten
Verhandlungstages in Anſpruch nehmende Ausſprache brachte
zahlreiche Anregungen aus den Kreiſen der Teilnehmer und war
ein deutlicher Beweis für die lebhafte poſitive Mitarbeit und
für den ſtarken Betätigungswillen der die Kreiſe des Rei
ausſchuſſes beſeekt Die Tagung wurde mit einer wirt
lichen Kundgebung abgeſchloſſen zu der auch noch Hunderte von
Parteifreunden aus Thüringen als Gäſte erſchienen S ſprach
zuerſt der Parteivorſitzende Senator rſen der warmen
Worten die Arbeit Reichsausſchuſſes für die Geſamtparter
anerkannte und ſeiner weiteren Entwickkung herzliche Wänſche
widmete Er wies darauf hin wie alles davon daß

H



ſammenarbeit vereinigt werden Er bekonte mit Nachdrug daß
die Deutſche Demokratiſche Partei berufen ſei die hohen Jdeale
des alten Liberalismus im neuen Deutſchland zu verwirklichen
und daß ſie auf wirtſchaftlichem Gebiet einen ſozialen Geiſt zur
Grundlage aller ihrer Arbeit zu machen habe Er feierte
den erfindenden Geiſt des Einzelunternehmers als die Keim
zelle aller aufſtrebenden würtſchaftlichen Entwicklung und wies
darauf hin in wie ungeheure Maße der wkrfſchaftliche Aufſtieg
die nationalen und kulturellen Entfaltungsmöglick eiten eines
Volkes befruchte Sein warmer Appell an die in der Deutſchen
Demokratiſchen Partei vereinigten Wirtſchafter auch weiterhin
treue und unbeirrbare Weggenoſſen der D D P zu ſein wurde
mit ſtürmiſchem immer wiederholtem Beifall aufgenommen

Der Reichstagsabgeordnete Keinath ſprach dann noch überdie Gegenwart uſgoben der deutſchen Außenhandelspolitik

Hier liege eine der wenigen Möglichkeiten wo mit eigener
Jnitigtive und mit eigenen uneingeſchränkten Kräften der Wirt
ſchaft neue Aufſtiegsmöglichkeiten bereitet werden könnten
Jn klaren Richtlinien zeigte Keinath die Bedingungen ſolcher
welt wirtſchaftlichen Aufbaupolitik um unter ſtarkem Beifall der
Verſammlung feſtzuſtellen daß auch hier das höchſte Gebot
Geltung habe daß jedes Streben des Einzelnen Recht und
Inhalt erſt durch ſeine Wirkung für das Staatsganze erhalte

Der daran anſchließende Vortrag des Abgeordneten E F
Siemens über Probleme der deutſchen Jnduſtriepolitik war von
einer auf die Verſammlung tiefſten Eindruck machenden inneren
ſittlichen Kraft getragen Siemens zeigte in ſeltener Klarheit
die Quellen des geminderten Ertrages unſeres volkswirtſchaft
lichen Schaffens und die ungeheure Tragik die ſich heute
in den Geſchicken des deutſchen Volkes und der deutſchen Wirt
ſchaft vollzieht Tief ergreifend war die Wirkung der s
worte ſeines Vortrages in denen er an Deutſchlands Wirt
ſchafter und an die Volksgeſamtheit den Appell richtete durch
hingebende Arbeit und durch die Einſtellung des Einzelnen
auf die hohen nationalen Pflichten die innere politiſche Grund
kage dafür zu ſchaffen daß der gegenwärtigen Generation
die Ueberwindung ſchwerſter Not ermöglicht werde damit einſt
kommende Geſchlechter die heutigen Wirtſchafter
zum Beſten des Staates und zum Beſten der nationalen und
kulturellen Zukunft Deutſchlands ihre Pflicht erfüllt haben

Das zuſammenfaſſende Schlußwort der Kundgebung das
der Abg Dr Fiſcher ſprach griff dieſen ethiſchen Appell auf

Die Verleſung der nachfolgenden von ihm vorgelegten
Kundgebung löſte immer wiederholten ſtürmiſchen Beifall aus
der ſich nochmals ſteigerte als zum Abſchluß der Tagung Weh
Rat Wieland die einſtinmmige Annahme dieſes Appells der

e ſchen Wirtſchaftstagung an Deutſchlands Wirtſchafter
eſtſteſſte

H Die Eiſenacher Tagung des Reichsausſchuſſes für Handel
Induſtrie und Gewerbe der Deutſchen Demokratiſchen Partei
war von der ernſten Ueberzeugung beherrſcht daß die Ge
ſundung der deutſchen Wirtſchaft und damit der Wiederauf
bau des deutſchen Staates die Hingabe aller ſittlichen Kräfte
der Volksgeſamtheit zur Vorausſetzung hat Aus dieſer
Erkenntnis heraus richten die im Reichsausſchuß vereinten
demokratiſchen Vertreter von Handel Jnduſtrie und Ge
werbe die eindringliche Mahnung an alle Kreiſe des er
werbstätigen Deutſchlands dieſen ſittlichen Willen durch ein
ſtaatsfreudiges opferbereites Bekenntnis zum neuen republi
kaniſchen Deutſchland zur Tat werden zu laſſen Stärker
als bisher müſſen alle an der Wirtſchaft Beteiligten das
eigene wirtſchaftliche Intereſſe in den Dienſt der Geſamt
heit ſtellen und durch würdige Einfachheit auch in der
Lebensführung den Ernſt der Zeit bekunden

Schiffer über die politiſche Lage

Arbeits gemeinſchaft der Mitte
Magdeburg 19 September Reichsminiſter a D Schiffer

hielt in einer Verſammlung der Deutſchdemokratiſchen Partei in
Wernigerode eine Rede in der er ſagte Grundquelle alles Uebels
iſt der Friedensvertrag der eine Lüge iſt An dieſer Lüge muß
die Welt verbluten wenn ſich nicht die Wahrheit wenn ſich nicht
die Vernunft bald durchſetzt Alle Welt hat längſt die Unaus
führbarkeit des Friedensvertrages erkannt

Ungeheueren Verhältniſſen ſtehen wir gegenüber Wie ſtehen
wir im Jnnern Haben wir den Willen unſeres Volkes ſo zu
ſammengeführt daß er als geſchloſſene Willensäußerung nach außenwirkt Ueber den einigen Willen eines 60 Miill onen Voltes kann
ſich die Welt nicht hinwegſetzen Nach außen haben wir Not im

nneeeeere edas küngende vild

Eine Senſation der Technik der redende Film
Nachdruck verboten

Seitdem der erſte Film öffentlich vorgeführt wurde alſo ſeit etwa
anzig Jahren iſt es das heiße Streben aller Filmleute geweſen

redende Bildſtreifen herzuſtellen ild und Ton in einem Augen undhrenſchmaus zügleich das war das Ziel Die deſten Köpfe die be
rühmteſten Erfinder an ihrer Spitze Ediſon ſtellten ſich in Dienſt
dieſer Jdee Aber es wollte und wollte nicht gelingen Man kam auf
allerlei Auswege Neben dem Bildfilm wurde der zugehörige Ton auf
Grammophonplatten feſtgehalten die abgeſpielt wurden während derFilin gleichzeitig abrollie So ſind während des Weltkrieges in Deutſch
land von wiſſenſchaftlicher Seite die Völkertypen in den verſchiedenen
Gefangenenlagern gefilmt und ihre charakteriſtiſchen Sprachlaute Ge
ſänge und Jnſtrumentaltöne auf Grammophonplatten fixiert worden
Man verſuchte dann beide in ein und derſelben Vorführung zu Geſicht
ſind zu Gehör zu bringen Aber es blieb immre ein klagffender Zwiſchen
raum zwiſchen Bild und Ton der peinlich empfunden wurde an hat
zwar mit allerlei optiſchen Kniffen das Zuſammenwirken von Bild und
Ton zu beſſern geſucht aber es blieb nur ein unbefriedigender Verſuch

Jetzt endlich iſt r r mir das Ziel erreicht Am Sonntag hatte
ein Zaboratorinm für Kinematographie in Berlin
zur Erſtaufführung akuſtiſcher Filme eingeladen Was man zu ſehen und
n hören bekam war überraſchend Gleich der Prolog verblüffte die
Zuhörerſchaft durch den naturgetrenen Zuſammenklang von Bild und
Wort Jede kleinſte Geſte jede Geſichtsmuskel der vortragenden
Künſtlerin war auf der Leinwand genau zu erkennen wie wir das bei
zuten Filmen gewöhnt ſind aber gleichzeitig hörte und verſtand man
auch jedes Wort das das Bild ſprach jede ttierung des Tones und
jede Nuance der S iſe Dieſer erſte Eindruck war ſehr ſiark Man
hatte durchaus das Gefühl am Anfang einer neuen Entwicklung der
Kinematographie mit ungeahnten Folgen zu ſtehen Später verminderte
ſich das Ueverwälti des erſten Eindrucks etwas weil die weiteren
dar ietungen Geſangevorträge Cello Geigen Klarinetten und
Klabierſoli Schauſpielerauffühtungen Plaudereien u a nicht gan
anf der Höhe des ſtanden Aber nur in der Ausführung n
in der grundſätzli ung Das Schluchzen der Geige der Wohl
klang des Geſanges das Dröhnen der Orgel das alles kam nicht ſo
jarbenfriſch heraus aje die erſte Anſprache Es hörte ſich oft noch wie
ind ertis e näh an S u 77 47 an derkomm ufnahme verwandten rate pauch an der e der ſt

r

telleicht
redenden ſpielenden Künftler

die die Technik Wiedergabe i
nigend beperrſchien

r neuartigen Kunſt noch nicht ge

Dieſe Technik der Enitſiehn des Tonbildfilns muß naturgemäß
für den Anfang noch ſehr kompliziert ſein Zwar die Herſtellung des
Bitdfilms gehört heute zu ven Alltäglichkeiten Aber daß der Film
ftreifen auch den dazu mußten erſt zahlreiche neue Erfindu ie ſind im Laborgtorium für

n

trä
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Innern Kampf Wie ſteht es mit der Einheit des Reiches Der
deigelegte Konflikt mit Bayern t gezeigt daß der Kampf
zwiſchen Zentralismus und rtikularismus immer aufs neue
enthrennen kann Wir kämpfen jedoch nicht nur um ein einiges
Reich auch um den Staat Dieſer Staatsgedanke wird von rechts
wie von links negiert rechts von denen die da glauben die Auf

abe des Staates in die Hand der Wirtſchaft legen zu können
us dem Staat kann man keine Aktiengeſellſchaft machen Wenn

wirklich nur die Wirtſchaft regieren ſollte wenn alle ideellen
Güter zurücktreten müßten wäre das eine Verarmung unſeres
Polkes Ebenſowenig iſt der Staat eine Gewerkſchaft Es ent

richt nicht der Verfaſſung daß nur eine Klaſſe herrſcht Dieſen
tagatsgedanken zu ſichern iſt die Aufgabe der Demokratie

Zur Frage der Arbeitsgemeinſchaft zwiſchen Deutſchdemo
kratiſcher Partei Volkspartei und Zentrum führte Miniſter
Schiffer aus Grundbedingung müßte ein klares einwand
reies Bekenntnis der Volkspartei zur Republik ſein Das hat

abgelegt Es iſt eine Verleumdung in der Arbeitsgemein
chaft einen beginnenden Bürgerblock zu ſehen Die Deutſchdemo
kratiſche Parter iſt ſich ihrer Aufgabe der Ueberbrückung der Klu
zwiſchen Bürgertum und Arbeiterſchaft nach wie vor voll t
und wird dieſe Aufgabe auch im Rahmen der Arbeits gemeinſchaft
voll erfüllen Gemeinſam mit den vereinigten Sozialdemokraten
muß die Arbeitsgemeinſchaft eine verbreiterte Baſis für die Ver
faſſung ſein Dieſe beiden Gruppen müſſen eng zuſammenſtehen
eine gemeinſame Front bilden zur Bekämpfung des Elends innen
und außen Das Zuſammengehen der Deutſchdemokratiſchen

artei in der Arbeitsgemeinſchaft mit der Volkspartei wird die
renzen zwiſchen dieſen e nicht verwiſchen So wenig

wie die Deutſchdemokratiſche Partei ihre Gre zur Mehrheitsſozialiſtiſchen Partei immer aufrechterhalten winn

Sozialdemokratiſcher Parkeitag
Augsburg 19 September Eigene Drahtmeldung In der heu

tigen Sitzung wurde die Ausſprache über den Geſchäftsbericht fortgeſetzt
Nach kurzer Debatte greß Reichswirtſchaftsminiſter Robert Schmidt
das Wort Unter dem Beifall der Mehrheit führte er aus Als Sozial
demokraten können wir die Rettung uunr ſehen in der Ablöſung des kapi
taliſtiſchen Syſtems durch die ſozialiſtiſche Gemeinwirtſchaft Darum iſt
die Forderung der Sozialiſierung kein Schlagwori
Die Durchſetzung dieſer Forderungen ſcheitert nur an den pplitiſchen
Machtverhältniſſen Die Erfaſſung der Sachwerte iſt eine
Teilforderung der Sozialiſierung und ebenfalls kein Schlagwort Die
Beteiligung des Reiches an dieſen Sachwerten iſt für das Reich um ſo
notwendiger als

ein Mißverhältnis beſteht zwiſchen den Opfern

die die Verbraucher wegen der Kriegsfolgen zu bringen haben und den
Opfern der Erzeuger in Induſtrie und Landwirtſchaft Der preußiſche
Jnnenminiſter Severing beſchäftigte ſich dann mit der preußi
ſchen Verwaltungsreform Jn der Frage der Demokratiſierung der Verwaltung oie man weniger reden und mehr im Rahmen

des Möglichen handeln Hellmann Hamburg begründete dann
eine Entſchließung daß eine wachſende Teilnahme der Arbeiterſchaft an
der Neugeſtaltung unſeres Schulweſens und die Mitarbeit der Eltern
ſchaft an dieſer Neuerung eine unerläßliche Vorbedingung für die Re
publik wäre Abg Bernſtein warnte davor aus Stinnes einen
Kinderſchreck zu machen Stinnes ſei kein Uebermenſch Er ſpiele
auch in der Volkspartei nicht die ausſchlaggebende Rolle die man ihm
oft zuſchreibe

Die Steigerung der Produktion
könne nicht deswegen abgelehnt werden weil ſie dem Unternehmer zu
gute kommt Sie ſei für die Arbeiterſchaft eine Not
wendigkeit Hierauf wurde die Debatte geſchloſſen und über die
Anträge abgeſtimmt Der Antrag Loebe auf Einſetzung eines Aus
ſchuſſes für Neugliederung des Reiches wurde angenommen desgleichen
ein Antrag zur energiſchen Bekämpfung des Wuchers Nach einem an
genommenen Antrag Wegſcheider wird die Reichstagsfraktion ver
pflichtet einein Reichsſchulgeſetz nach Artikel 146 der Reichsverfaſſung
nur im Sinne einer ebrlichen Durchführung der Reichsverfaſſung nach
Entſtehung und Wortlaut des Artikels zuzuſtimmen Die Neichstags
fraktion und die Landtagsfraktionen werden weiter verpflichtet mit
allen Mitteln für die Durchführung der in der Reichsverfaſſung gefor
derten Neuordnung der Lehrerbildung zu wirken

Erſt Kohle dann Fiſche
Hamburg 19 September Das Verbot der Ausfuhr von

Seefiſchen das am 25 Oktober in Kraft treten ſoll hatte
zur Vorausſetzung eine beſſere Belieferung der Hochſeefiſcherei
mit deutſcher Kohle Bisher mußte ſie 80 v H ihrer Kohle
aus England importieren Da ſie infolgedeſſen nicht ge
zwungen werden konnte ihren Fang in deutſchen Häfen
abzuſetzen brachte ſie die gefangenen Fiſche vielfach nach
ausländiſchen namentlich holländiſchen Häfen Künftig wird
man ihr bei genügender Belieferung mit deutſcher Kohle
dieſe Ausfuhr verbieten können um damit ein wichtiges
VPolksnahrungsmittel dem deutſchen Volke zuzuführen

W

Mehr als 150 deutſche Patente haben ſie in der Zeit ein
gereicht zahlreiche neue elektriſche Apparate haben ſie zuſammengeſtellt
ein neues elektriſches Ohr einen neuen Lautſprecher der alle Töne und
Klänge die das menſchliche Ohr zu hören vermag laut und deutlich
wieder geben kann elektriſche Lampen deren Licht ſchon beim leiſeſten
Flüſtern erſchüttert wird i Augen die elektriſche Ströme
von ſich geben wenn ein Lichtſtrahl ſie trifft Wer will da tadeln wenn
bei der exſten öffentlichen Vorführung im n Theaterſaal noch nicht
alles ſo vollendet herauskam wie es wünſchenswert erſcheinen mag
Waren etwa die erſten Bildfilme vor zwanzig Jahren gleich bei den
öffentlichen Vorführungen ſo vollendet wie die heutigen Genug daß
zunächſt einmal die grundſätzliche Löſung gefunden wurde Nun wird es
nur eine Frage kurzer Friſt ſein bis auch die techniſche Vollkommenheit
im Einzelnen erzielt iſt die die Erfinder anſtreben

Dann aber dürften ſich in der Tat ungeahnte kinematographiſche
Möglichkeiten für Kunſt und Wiſſenſchaft Unterhaltung und hrung
für Völkerleben und Familienleben ergeben

Steuerüberwach im Theater W DeutSteuer Jeitung finden wir die folgende Mitteilung die der
antaſie weite Ausblicke eröffnet Das Finanzamt einer ren

weſtdeutſchen Stadt hat an die Theaterleitungen ſeines Bezirkes
das folgende Erſuchen gerichtet Zum Dienſtgebrauch für die Er
mittlungsadteilung des Finanzamtes erſuche kch um koſtenfreie
Ueberlaſſung zweier Dauerkarten welche zum jederzeitigen Eintritt
der von mir beauftragten Ermittlungsbeamten in J Unter
nehmen berechtigen Da für die Ueberwachung in ſteuerlicher Hin
ſicht hauptſächlich die Jnhaber der teuren Plätze in Frage kommen
bitte ich die Freiplätze der Ermittlungsbeamten derart zu beſtimmen daß gerade die teuren Plätze unauffällig beobachtet
werden können

Ein neuer Brieſband von Schleiermacher der den großen
Theologen im Briefwechſel mit dem Freiherrn vom Stein Arndt
Schlegel Niebhuhr F A Wolf Boeckh Varnhagen Henrielte Herz
der Gräfin Luiſe V t und vielen anderen zeigt ſoll jetzt von
Direktor Profeſſor Heinrich Meisner von der Berliner ts
bibliothek herausgegeben bei F A Perthes erſcheinen

Kaiſerin Charlotte Der Jntranſigeant erfährt aus Brüſſeldaß Kaiſerin Charlotte ihre durch die Heirat u g i
milian von Oeſterreich verlore Staatsbürgerſchaft wiagbelgiſche

erworben hat Kaiſerin ot eſter des yönigs Leopold II von Beſgien ſte t im z Lebensjahre Er

i 1857 den h er es mich Tgiſers Franz Jofe eheiratet Jhr e aKaiſer exiko /5 Jun 1367 P See erſchoſſen wor
Seither leht Kaiſerin Charlotte die alle Anſtrengungen zur

Rettung ihres Gatten gemacht hatte in geiſtiger Umnachtung

lang unterſucht probiert und konſtxutert haben bis ſie das Ziel erreichten

u G e

Neues vom Tage
ſchweres Exploſionsunglück

Küllroſe 19 Sept Ein furchtbares Exploſionsunglück dem drei
Menſchenleben zum Opfer fielen trug ſich im Gelände der chemiſchen
Holzverwertungsfabrik von Schulze hierſelbſt zu Dort waren eine Ab
beiterin und zwei Arbeiter unter Leitung des Sprengingenieurs Koch
aus Schöneiche bei Friedrichshagen damit beſchäftigt Sprengkörper zu
vernichten Als der Ingenieur ſich kurze Zeit entfernt hatte erfolgte
eine ſtarke Detonation die die Fenſterſcheiben der etwa 2 Kilometer weit
entfernten Stadt erzittern machte Dem Arbeiter Schulze Vater von
zwei Kindern wurde der Kopf buchſtäblich abgeriſſen und der übrige
Körper furchtbar verſtümmelt Dem Arbeiter Pethke wurde die Schädel
decke abgedeckt und der ganze Körper zerriſſen Die Arbeiterin Ella
Koalick ſtarb an den erlittenen Verletzungen nach einigen Stunden
Durch den Druck der Exploſion wurden die Körper etwa 25 Meter weit
fortgeſchleudert

der erſte Verkehrsfiug London Hamburg Berlin
Auf dem Flugplatze in Brunsbüttel iſt geſtern nachmittag ein

modernes engliſches Verkehrsflugzeug gelandet Es handelt ſich um eine
ſchwere Maſchine mit 450 PSs Motor Der Apparat iſt mit einer neu
zeitlich ausgeſtatteten Kabine für neun Perſonen verſehen und kann bis
zu elf Perſonen aufnehmen Das Flugzeug das vier Mann Beſatzung
und zwei Paſſagiere mit ſich führte ift geſtern früh von London ab
geflogen hat mittags in Bremen eine Zwiſchenlandung zur Zollahwich
lung vorgenommen und wird morgen nach Berlin weiterfliegen

Zucker als altes Eiſen verſchoben Auf dem Güterbahnhofe
Köpenick bei Berlin wurde ein Waggon mit 400 Zentnern Zucker der
aus dem beſetzten Gebiete kam und als Alteiſen deklariert war beſchlag
nahmt Ein junger Mann der den Frachtbrief abhob und die Heraus
gabe des Waggons forderte wurde verhaftet Er gab jedoch an von
einem Unbekannten geſchickt zu ſein Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen
Klarheit in die Schiebung zu bringen

Die einzig richtige Antwort Durch rüpelhaftes Benehmen haben
drei Franzoſen in einem Schnellzug Karlsruhe Freiburg die Mitreiſen
den herausgefordert Die drei Ausländer belegten Plätze deren Jnhaber
ſie auf kurze Zeit verlaſſen hatten Als auf die Vorſtellung der be
treffenden Reiſenden hin einer der Franzoſen ſagte Erſt kommen wir
dann kommen unſere Hunde und dann kommen erſt die Deutſchen er
hielt er als Antwort eine kräftige Ohrfeige und die drei Ausländer wur
den von den deutſchen Mitreiſenden verprügelt Ein Gendarm den ſie
auf der nächſten Station um Hilfe riefen lehnte ein Eingreifen ab

In den Bergen verunglückt Jn der Nähe des Wilden Pfaffen
wurden Spuren von drei Touriſten gefunden darunter die eines Mün
cheners namens Reichsherzer Die drei Touriſten ſind Ende Auguſt dort
verunglückt

Ein Zeugnis für Europas Kulturträger Die Kölniſche Zeitung
gibt in ihrer Abendausgabe folgende kleine aber recht bezeichnende Be
gebenheit wieder Ein größeres deutſches Handelshaus in Amerika das
durch ſeinen Namen deutlich als ein deutſches Unternehmen erkennbar
iſt erhielt vor einigen Wochen ein Angebot einer franzöſiſchen Weinfirma
Das deutſche Haus antwortete darauf höflich daß es vorläufig nicht
beabſichtige mit franzöſiſchen Firinen in Handelsbeziehungen einzutreten
Darauf ging von der franzöſiſchen Firma das nachſtehende Schreiben ein
Wir ſind im Beſitz Jhres Geehrten vom 17 d M und ſind Jhnen außer
ordentlich verbunden dafür daß Sie uns in Kenntnis ſetzten daß Sie
ein deutſches Haus ſind Wir würden ſchwer enttäuſcht geweſen ſein
uns mit Angehörigen Jhres Volkes in freundſchaftlichen Beziehungen zubefinden Wir hoffen lebhaft daß vie franzöſiſchen Neger ein wenig
Ziviliſation in das Land Deutſchland bringen deſſen Söhne im Kriege
ſich ſo wild und ſich ſo wenig menſchlich gezeigt haben

An Tollwut geſtorben Ein vor drei Wochen von einem tollwutver
dächtigen Hunde gebiſſenes fünfiähriges Mädchen das dem Paſteurſchen
Inſtitut in Berlin nicht zugeführt wurde iſt wie aus Stein ach gemeldet
wird dieſer Tage geſtorben

Revolverſchießerei in einer Verwaltungsratsſitzung Jn der Ver
waltungsratsſitzung der Bergwerksgeſellſchaft Miniera in Bukareſt kam
es zu ſtürmiſchen Szenen als der Präſident der Geſellſchaft Univerſitäts
profeſſor Antonescu dem geſchäftsführenden Direktor Criſtescu vorwarf
daß er durch falſche Gerüchte den Ruin der Geſellſchaft herbeigeführt habe
Criſtescu zog darauf einen Revolver und feuerte auf den Präſidenten
der durch einen Schuß in den Kopf getroffen bewußtlos zuſammenſtürzte
Sämtliche Verwaltungsräte ſtürmten den Ausgängen zu Criſtescu
feuerte weiter und verletzte dabei noch zwei weitere Verwaltungsräte
Nur mit großer Mühe konnte Criſtescu überwältigt und der Polizei
übergeben werden

Ein deutſcher Dampfer geſunken Nach einer in Danzig eingetroffenen
Meldung iſt der 7000 Tonnen große Frachtdampfer Thereſe Horn aus
Flensburg am 10 September zwiſchen den Kanariſchen und Kap Ver
diſchen Jnſeln aus unbekannter Urſache geſunken Das Schiff hat vor
dem Untergang funkentelegraphiſche Hilfernfe gegeben die von anderen
Schiffen anfgefangen worden ſind Die Mannſchaft hat das Schiff ver
laſſen und iſt jedenfalls von einem anderen Dampfer aufgenommen
worden Der Dampfer Thereſe Horn iſt erſt vor wenigen Wochen von
der Schichauwerft in Danzig fertiggeſtellt worden und befand ſich auf
ſeiner erſien großen Reiſe nach Buenos Aires Die Mannſchaft beſtand
faſt nur aus Danziger Seeleuten

zur Mitarbeit in den
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nnungsämtern zuzuziehen hat durch das
Reichsgeſetz über die Heranziehung von Frauen zum Schöffen
und Geſchworenenamt eine geſetzliche Grundlage erhalten Die
Frauen ſind nunmehr wählbar zu Vorſtands und Ausſchuß
mitgliedern der und anderen Handwerkskorporationen
ſowie zu Mitgliedern der im S 83 der Gewerbeordnung bezeich
neten Jnnungsorgane des Geſellenausſchuſſes der Jnnungen der
Handwerkskammern und deren Geſellenausſchüſſen

Die Not der Lehrerinnen Zum Herbſt ſtehen in Preußen
weitere Entlaſſungen weiblicher Lehrkräfte beſonders des Jahr
anges 1919 bevor was natürlich eine außerordentliche Härte fürßie Petroffenen darſtellt Jn nun hat man den Ausweg
efunden Klaſſen mit hoher Schülerzahl m teilen um auf dieſe

iſe die überzähligen Lehrkräfte wenigſtens teilweiſe beſchäf
tigen zu können Die Lehrerſchaft Preußens ſtrebt nun auch tüg
dieſen Landesteil eine ſolche Löſung an

Fidues Fahrenleog Ausftellung

wei Eigene Fidus und Fahrenkrog Fernab vonMode Moberne der Gegenwart rigen dereinſt wegen
Mangels an Originalität heute anerkannt von allen die
mit unverbildetem Blick ein Gemälde betrachten als Meiſter
der geſunden nicht angetüftelten Kunſt Frei von dem törichte
Alleinſtreben noch einer ſinnlichen Netzhaut Könner
und Vollbringer vielmehr einer inneren Erhebung des 9
komplexes die man edlen echten Genuß zu nennen pflegt ackte
ſogar gänzlich nackte Geſtalten auf faſt allen Vildern aber trotzaller Wirtn keitsdarſtellung nirgends die ſonſt heute übliche
Pikanterie Dafür überall der höhere Zug eines größeren Ge
dankans Sonnigkeit Lebensbejahung rwegen So recht ein
Quell der Kraft für unſere Tage
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